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Zunächst einmal danke für die so schnelle Antwort 

Naja, die "Angst" besteht primär darin, dass diese Tabletten eigentlich rezeptpflichtig sind,
sprich man muss sich davor ärztlich checken lassen. Ich habe die Tabletten aber von meinem
Vater genommen. Und ich habe Angst als unverantwortungsvoller Referendariatssanwärter zu
gelten bzw. Medikamentenmissbrauch usw...ja ich weiß ich habe da auch zu viel Angst, ich
mache eben nie irgendwelche unerlaubten Sachen deswegen bin ich jetzt so in Panik 

Andere Freunde (auch Medizinstundenten) meinen wiederum dass zu Viagra im Test (Urin, Blut)
nichts auftauchen wird, letzte Einnahme ist ja dann 2,5 Wochen her. Und es ist ja nicht so dass
ich davor täglich was eingeworfen habe, wie gesagt 8 Tabletten auf 6 Monate verteilt.
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